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Arbeitsmarktpolitik 

Dr. Johann Wadephul und Johannes Callsen: 
Nach wie vor zu hohe Arbeitslosigkeit in Schleswig-Holstein  
 
 

Trotz der Frühjahrsbelebung auf dem Arbeitsmarkt sind bundesweit weiterhin fast 
5 Mio Menschen ohne Arbeit. 165.900 Arbeitslose in Schleswig-Holstein sind nach 
wie vor viel zu viel. Sie kann nicht darüber hinwegtäuschen, dass sich der negative 
Trend der vergangenen Jahre trotzdem fortsetzt. 
 
Der Fraktionsvorsitzende der CDU-Landtagsfraktion Dr. Johann Wadephul, MdL, er-
klärte dazu: „Schleswig-Holstein hat ein Wachstumsproblem. Notwendig sind Investi-
tionen, die Wachstum und Beschäftigung schaffen. Höchste Priorität besitzt dabei die 
Schaffung von Arbeitsplätzen auf dem ersten Arbeitsmarkt. Der Investitionsstau im 
Bereich der Infrastruktur muss abgebaut werden. Nur so gelingt es, private Investitio-
nen zu initiieren.“ 
 
Dieses Ziel hatte die CDU stets betont und sich für eine wachstums- und beschäfti-
gungsorientierte Politik landesweit eingesetzt. 
 
„Des Weiteren müssen die Rahmenbedingungen für die Wirtschaft unbedingt ver-
bessert werden. Allem voran muss ein Bürokratieabbau erfolgen, der problemlos 
schnelle und zuverlässige Investitionen zulässt. Nur so erfahren Unternehmen den 
für sie notwendigen Freiraum“, äußerte der wirtschaftspolitische Sprecher Johannes 
Callsen, MdL. 
 
Wadephul abschließend: „Die CDU-Landtagsfraktion wird die Regierungspolitik aktiv 
unterstützen, damit möglichst viele Schleswig-Holsteinerinnen und Schleswig-
Holsteiner schnellstmöglich einen Arbeitsplatz finden“. 
 
 
 
 


